
Das GND.network 
 
Vielleicht kennen Sie die GND schon als die Normdatei für Kultur- und 
Forschungsdaten. Möglicherweise verwenden Sie bereits 
GND-Identifikatoren zur Auszeichnung von zentralen Informationen in 
Ihren Metadaten und um Ihre Daten mit anderen Inhalten im Netz zu 
verknüpfen. Dann schätzen Sie vermutlich die Zuverlässigkeit und Qualität der GND-Datensätze. 
Die GND stellt Normdaten im Kulturbereich im deutschsprachigen Raum bereit. Diese basieren 
auf dem Regelwerk der GND-Kooperative. Die GND bietet eine technische Infrastruktur für 
unterschiedliche Aufgaben und lädt über seine verschiedenen Kommunikationskanäle zum 
Mitmachen ein. Doch wer steht eigentlich hinter den über acht Millionen Datensätzen? Wer legt 
sie an, wer entscheidet, was in die GND eingepflegt wird und was nicht? Wer sorgt für 
Korrekturen? Das alles ist die Arbeit der GND-Gemeinschaft. Sie ist im GND.network organisiert.  
 
Hier stellen wir Ihnen die wichtigsten Funktionsträger im GND.network vor.  
 
Die GND-Zentrale. ​Die Deutsche Nationalbibliothek übt die Funktion der GND-Zentrale aus und 
führt die Geschäftsstelle der GND-Kooperative. Als Zentrale ist sie für den Betrieb und die 
Koordination der Weiterentwicklung der GND und ihrer zentralen Infrastrukturkomponente​,​ der 
GND-Plattform, zuständig. Sie unterstützt die GND-Partner durch Infrastruktur, 
Qualitätsmanagement, Dokumentation, Schulungen und Informationsveranstaltungen. 
Einrichtungen und Forschende, die die GND nutzen, sich über die GND informieren, in der Datei 
recherchieren oder das API der GND für umfassendere Analysen nutzen wollen, wenden sich an 
die GND-Zentrale.  
 
Die GND-Agenturen. Die ​Agenturen sind Kooperationspartner mit koordinierender Funktion für 
andere Einrichtungen, die an der GND mitarbeiten. Alle an der GND mitarbeitenden Einrichtungen 
sollten in der Regel an eine Agentur angebunden sein. Für die ihnen zugeordneten Einrichtungen 
übernimmt die Agentur redaktionelle Aufgaben und ist für die Qualitätssicherung der Daten, die 
diese erfassen und bearbeiten, zuständig. ​Einrichtungen, die Unterstützung brauchen, um ihre 
Daten gegen die GND abzugleichen, weil sie ihre Daten mit GND-IDs anreichern und die GND um 
fehlende Entitäten ergänzen wollen, kontaktieren als Kunden eine GND-Agentur mit Angeboten 
für ihre spezielle Fragestellung. 
 
Die GND-Gremien. ​Der ​Standardisierungsausschuss ​(STA) legt als Steuerungsgremium die 
grundlegende Ausrichtung der GND fest und entscheidet über die Grundsatzfragen von 
Erweiterungen. Der ​GND-Ausschuss ​entwickelt die konkrete Strategie der GND und steuert den 
operativen Betrieb. Die GND-Zentrale und die GND-Agenturen bilden den GND-Ausschuss. Der 
STA und der GND-Ausschuss können ​Arbeitsgruppen ​zur Klärung von Fachfragen bzgl. ihres 
Zuständigkeitsbereichs einrichten und beauftragen. So in Fällen, bei denen das bestehende 
Datenmodell der GND, die Anwenungsregeln für die GND-Daten überprüft und angepasst werden 
sollen. 
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